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und nicht ſo erheblich, daß ſie dem großen Werthe des Buches
benehmen. Im Allgemeinen kann man ſagen, daß in appe  2
horn's Anleitung keine wichtige die Verwaltung des Bußſakramentes
betreffende Frage übergangen iſt und daß kein Seelſorger dieſelbe
durchleſen wird, ohne araus nützliche Belehrung zu ſchöpfen Beſon
ders empfehlenswerth iſt ſie für den angehenden und jüngeren Clerus
Die darin enthaltenen Anweiſungen un praktiſchen inke werden
ihm die ſo ſchwierige und verantwortliche Verwaltung des Ußfſatkra⸗
mentes weſenlich erleichtern, ihn vor manchen Fehlgriffen bewahren
und ihm den Beichtſtuhl zAm Lieblingsorte machen. Und welches
Glück für die heilsbedürftigen Seelen, venn ſich gute und ifrige
Beichtväter ihrer annehmen. 47 wünſchen ev dem Buche weite
Verbreitung, amit e nach dem Wunſche des Verfaſſers dazu
jenen könne, daß Abe biu einmüthig und eifrig dem Heile der
Seelen arbeiten.

Le o old ullinger,
Subregens des W Prieſterſeminars In Linz

Johann Joſeph Aßner, der berühmte Exorziſt Von
u UI u. Kempten 1878, Köſel'ſche Buchhandlung; 80
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Das vorliegende Büchlein enthält elne kurze Lebensſkizze des

ſeiner Zeit weltberühmten Exorziſten, Gaßner, der als Dechant
und Pfarrer zu Pondorf in Niederbaiern gerade vor 100 Jahren
aul pri 1779 geſtorben iſt Nebſt den äußeren Lebensverhält—
niſſen Gaßners werden beſonders erzählt ſeine aſt unzähligen Kranken—
heilungen durch Anwendung des kirchlichen Exorcismus, wobei ETL

kein anderes Mittel gebrauchte, als die glaubens⸗ und vertranens—
volle Inrufung des heiligſten Namens — ESs wird dann einge—
hend geſchildert die verſchiedene Beurtheilung, welche leſe Heilmethode
von Freund und Feind gefunden hat Welch' Bewegung der
Geiſter Gaßners wunderſames Wirken hervorgerufen hat, geh daraus
hervor, daß mehr als II über dieſen Gegenſtand erſchienen
ind un daß Gmeiner ſchreibt: autem multos abeba patro—

Aattamen plures nactus Est adversarios.“ e Erinnerung
Gaßner iſt auch für unſere Zeit nicht ohne Bedeutung, In welcher
die Freimaurerei und der Unglaube alles übernatürliche Wirken 3
bezweifeln Das höchſt intereſſante Büchlein dürfte den Leſern
der Linzer Quartalſchrift Anl mehr willkommen ſein, da es von

dem Verfaſſer unſerem Hochwürdigſten Oberhirten zu ſeinem jäh  —
rigen Biſchofsjubiläum gewidmet wurde.

inz. Dullinger.


